


Kohl5

Großen illustrierten Rnjnlos
unö Handbuch 1

1909

^ 3 , | = , [ ^ 1Î 3
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2 BERICHTIGUNGEN UND NACHTRÄGE.

Berichtigungen
Argentinien. Seite 34.

No. 3 b dunkelblau.

Bayern. Seite 69, 70.
No. 35 mit Plattenfc ler wie bei 

No. 29 35  — 20 — 40 —
No- 38. 5 Pf. graugrün 25 -  i 30

b. blaugrün 2 50 — 30
c hellblaugrün 2 — — 30

Belgien. Seite 77.
No. 3 5 1 i  F  bmrot a. g e lb l ic h ----- --------

Britisch-Central - A frika.
Seite 131.

No. 71 — 90 -  90, nicht 90 — 90 —.

B ritisch  - Honduras. Seite 143.
No. 40, Aufdr. 12 mm, kommt mit 

kleinem u vor. J

Chile. Seite 1S9.
No. 491 kostet nur — 15, nicht 15 —.

Columbien. Seite 214,
No. 66, 68 und 69 gibt es au f quadr. 

Papier.

Deutsch - Sildwestafrika.
Seite 296.

Nach den Feststellungen des 
Friedemannschen Werkes „DiePost­
freimarken der Deutschen Schutzge­
biete“ ist die als Neudruck be- 
zeiebnete Auflage der I. Ausgabe 
(Deutsch - Siidwest - Afrika) nicht 
sicher als nachträglich hergestellte 
Auflage zu bezeichnen. Nach den 
Anschauungen der Aufklärungs­
Kommission des Berliner Philate- 
listen-Klubs sollen die erwähnten 
S000 Satz keinen Neudruck dar­
stellen. Es ist also im Handbuch 
ein dementsprechender Vermerk 
zu machen.

und Nachträge.
Dom inikanische Republik.

Seite 307.
No- 8, bill. Sorte •/ 50, nicht 1 50.

Finnland. Seite 361.
No. 22 a gebr. — 15 , nicht 1 50.

„  22 b „  -  20, „ 2 - .  .

Griechenland. Seite 444.
No. 26 — 29 gez  io J£ , nicht gez io.

Großbritannien: Seite 461, 462.
Arm y Official.

No 5 I  ist zu streichen.
„ 8. Kleine Abweichungen in R und m

sind festgestellt.
Dienstmarken, durchlocht b t .

. . .  (No. 73) 3 P. Ularosa ----- --------
• ■ • ( » 58) s K  P. blau (PI. 2 1 ) ----- -------

G w alior. Seite 491.
No- 14 hellgrün, nicht olivgrün.

Island. Seite 543, 545.
Klischee 4 und D 4 tauschen.

Kreta (Russ. Post). Seite 609.
No. 7 d, 8 c, 10 d sind mit echtem 

schwarzen Kontrollaufdruck bekannt.

Luxem burg. Seite 641, 646.
Freim arke No- 64 C — — — — - 
Dienstmarke No 46 5 Frs. rotbraun, 

gez 1 3 J i ,  Aufdr. doppelt — — — —.

Montenegro. Seite 71S, 716.
No. 1 6 1 gez r o m i t  Aufdr. 1495 75 —. 

„ 19 1 Kolonne C V I mit Aufdr. 1493
d muß c sein.

„ 2 1 1 Kolonne C IV  mit Aufdr. 1493
muß a lind d sein.

Neu-Caledonien. Seite 7S2.
No. 501, 75 C. violett a. gelb 20 — — —

Neuseeland. Seite 769.
No. 42 B — — 8 —.



BERICHTIGUNGEN UND NACHTRÄGE.

N eu-Süd-W ales. Seite 789, 790. Paliang. Seite 919.
No. 41, bill. Sorte. 3 —, nicht 350 . 

» 50, „  » '  io , „ 1 80.

No. 15 30 — , nicht 25 —.

N ossi-Bé. Seite 861. Ponta Delgada. Seite 1005.
A  8 kommt zu No. 26. No. 6 — 40, nicht 40 —.

P ortugal. Seile 1016.
A B C

No. 46. 10 R. blaugrün io  — 6 — 50 — 7 50
b. dklgelbgrün 1 0 — 1 — — — — —
c. hellgelbgrün 2 — — 50 6 — 4 -  5 — 1 — 35

Portngiesiscli Indien. Seite 1035.
No. n 6 ,T .  i ,  kostet nicht —40 sondern a s ­

ti ” 8, „  i t „ H - 8 0  h 4 0 -

Runiänien. Seite 1072, 1076, 
1077, 1084.

A
No- 43- t fA  B. olivgrün ----- i —

b. mattgrün — — i —
c. grauoliv — — i —

B
No. 45 c. io  B. grünlichblau 60 — — 25 

schwarz blau 45 — — 75 
No. 90 auch in Zähnung B  nachgewiesen.

Sehr selten -  — — —
No. 107 auch in Zähn. D nachgew. Selten.

M *3* n n « ^  11 H
„ 132 b M „ „ A „
„ «33 « .. n C „ Schl „

Nachportomarken.
No. 30 in Zähnung A  u. D nachgewiesen. 

„  3 1 au f dick, weißem Papierund weißem 
Gummi nachgewiesen.

„ 33 in Zähnung C  u. D nachgewiesen, 
fi 31 C existiert doppelseitig bedruckt.

Sachsen. Seile 1095.
No. 7 steingrau * 5 “  — 20

„ b. schwarzgrau * 3 — — 20
„ c. blaugrau * 1 25 — 20

Schanghai. Seite 1165.
No. 2 b. D, T yp e 2, dünnes Papier, Preis 

eine Reihe herunter setzen. 
„ 2 .  A  auf gestreiften Papier, Type 2,

Preis eine Reihe herunter 
setzen.

„ 7 b- C. dunkelbraun * 30 - .
„ 7 c .  „  venet’rot * 2 5 —.

Schweden. Seite 1174, 1175.
No. 4 A 8 Sk. zitronengelb*) — — — — 

b. dunkelgelb — — — — 
C. bräunl’gelb — — — — 
d. lebh'orange — — — —

n 4 B 8 „ e. s t p f o r a n g e ----- --------
f. lebh’o r a n g e -----— —

„ io A 24 Ö. gelb ----- --------
b. d u n k e lg c lb -------------
c. dklorange — — -----
d. s t p f o r a n g e -----— —
e. r o t o r a n g e ----- --------

G enf. Seite 1181.
Kuvertausschnitt 5 C. grün ist als 

Freim arke verwendet worden. Preis

Schw eiz. Seite 1183.
No. 18. W ertzifiem , nicht Wertzeichen.

Serbien. Seite 1198.
No. 4 B io  Pa. gelborange 15  — 20 — 

b. rotorangc 20 — 25 — 
„ 8 C in Paaren senkrecht ungez be­

kannt.

Spanien. Seite 1226, 1227, 1236.
No t 6 nicht hellblau, sondern grünlichblau. 
„ 2 i  „ grünl’blau „  lebhaft blau.
„ 2 i b ist dklblau — — -----
„ 21 c indigoblau ----- 40 —
„ 25 d fahlrot — — 850
„ 177, 40 C. hellrotbraun 1 0 — 20 — 

b. d k l r o t b r a u n ----- --------



Straits-Settlom ents. Seile 1251.
No. 99 B — 45, nicht 45 —.

Sudan. Seite 1256.
Dienstmarken sind zu trennen:

A. Regierungsdienstmarken
B. Militärdienst marken.

Südbulgarien. Seite 1275.
No. 6 8- T yp e I T ype II, nicht HI u IV.

Türkei. Seite 135-1.
Nachportomarke No. 17, 1 Pi. schwarz 

a. weiß, gez 1 1  % bekannt.

Uganda. Seite 1360.
N o .52. n lÁ  A. tiefblau, Afdr. krm. i  50 1 50 

„  z’rot i  — i 25

Ungarn. Seite 1361, 1369.
No. 2. 3 K r. grün 50 — 35 -

b. dunkelgrün 50 — 35 —
„ 3. 1 (Kr.)hellorangc — — — —

b. dklorange — — — —
c. stpforange — — — —
d. zitr'gelb — — — —
e. hochrot — — — —

V ereinigte Staaten von Amerika
Seite 1165.

(Versehentlich Preise der Neudrucke an­
. gesetzt) d afü r: C

1882
C. blau . . — 30 -  05

b. ultram. 
h grün • • 

b. blaugrün 
„ braunrosa 

b. rosa .
„ braun .

b, gelbbrn,
c. schw’brn.

No. 37 PI, i 

« 39 H, 3

» 4 0 II, 6

n 4°  H» *0

-  30
-  30
-  50
-  50 
6 -  

10 —
i 20
i 50 
8 -

— 20 
-  05 
“  OS

V ictoria . Seite 1430, 1432.
No. 97 (früher No. 108), nicht No. 107.

133  — 10, nicht — 01.
■

W eudensclier K reis. Seite 1442. m

No- ab . Preise von A  u. B  sind zu tauschen.

W est-Australien . Seite 1449.
No. 3 0 b l  rotbraun gibt es mit oliv- 

farbigein und gelbem Aufdruck, Preis -• —

m

Neudruck-Berichtigungen.
Angola.

Preise der Neudrucke sind zu streichen.

Azoren.
Preise der Neudrucke sind zu streichen.

Baden.
1 N ¡ 9 Kr. braun (Ndr. No. 84) 4 50

B ergedorf.
1 N K Sch. schwarz au f rötlich violett (Ndr. No. 134)

n  n 3 ti „ helirosa ( „ „ 135)
III N „ gelb (Schillinge) .

3 N I 1% n »t „ schwefelgelb (Ndr. No. 138)
3 N I I I ■ a n n n n ( » n “  )



BERICHTIGUNGEN UND NACHTRÄGE. 5

B ritisch  Guiana.
5 N I I i C . hellkarmin (Ndr. No. 213)
6 N I  I 4. „ lebhaft blau ( „ „ 214)

C orrientes.
Sämtliche Neudrucke dürften eher Fälschungen sein.

Dänemark.
1 N A  
t N B
2 N A 
2 N B

R. S. 
R B,

„ dickes 
blau, gelbliches 

dünnes
3 N bis D 3 N j Preis ungefähr je — 75.

(Ndr. No. 271) . . . .
( n » 294) . . . • . . 5 ~
( n « 272j . . . .
( n n 295J . . . . • • • • 5 ~

Deutsch-Süd westafrika.
1 N bis 6 N | ist zu streichen. Siehe Berichtigung Seite 2.

N bis 7 N I Preis je  — io,

Elsaß-Lothringen.
Satz — 50

15 C. graugrün (Ndr. 
ao „ schwarz ( „ 
35 „ h’ultram. ( „

No.
Frankreich.

4 s°+80) 
4.89J 1

i) 249»)

7 N , 1 F . karinin (Ndr. No. 493) 4 50
8 N , 10 C. lchrnfarben ( „ „ 404) 450
9 N , 1 5 ,  blau ( „  „ 49S) 2 -

Plattenfehler:
Der Plattenfehler r kpo bliq u e  in einem einwandfreien Exem plare wurde uns 

vorgelegt und ist demgemäß als 108 IT zu katalogisieren. W ir bitten um gefällige 
Angabe, an welcher Stelle im Bogen sich die betreffende Marke befindet.

Guatemala.
1 1  N bis 13 N j sind als fraglich zu streichen. 
14 N  | 1 P. orange (Ndr. No. 601) . . . . 50

Hamburg-.

8N
9N

13 N 
14N

1V4 Sch. violett (Ndr. No. 633)
*V2 « 8 rü"  ( « » 634)
1V4 » viol. (Ndr. N o .635,637) 
«V2 « grita ( « » 636,638)

05
° s
OS

■ 05

8 N I
9 N I  

1 2 N I  
20 N

Desgl , ohne Wz 
1V4 Sch. violett (Ndr. No. 641) 4 -
»Vs * grün ( „ „  642) 5 -
1V4 n violett ( „  „ 643) 4 -
11/4 „ „ ist als Nachdruck

zu streichen.

Hannover.
i N
6 N
7 N
8 N
9 N 

10 N  
12 N

5
5

*5
3
3
4 
3

Private Neudrucke

S N  . • “  SO12 N . . -  SO
13 N . . — IO
16 N . . — 10
17 N . . — 20
i8 N . . -  05
20 N . - — 05

. 25 N . . — IO



6 BERICHTIGUNGEN UND NACHTRÄGE.

Helgoland.
i. In Berlin angefertigt :

.Vs Schill. durchstochen No. 804 - 30, No. 8x0 - » No. 825 à — 40
„ 805 — 5°i „ 8ix — » „ 826 „  3 —

2 n »> n 80Ó — 20, M 812 — ~  j
6 11 „ 807 — 3°i „ 813 — 1

Vs » gezähnt n 791 - 50, n 816 - ”  1 „ 829 „ r -
i rt n 793 — 40, „ 818 — t n 831 „ 3 -
V« „ 789 — 20, M 814 — “  i » 827 „ -  50
V« „ Fehldr. gezähnt „ 790 — 40, „ 803 - 3° . „ 828 „  I 25
su n « 792 — 3°> n 817 — 1 « 830 r, -  75

IV2 „ 794 — 4C, n 819 — > „ 832 „ -  50
1 Pf. n ji 822 — 253 823 — J 5i
2 » 824 — 5°1
3 w w 11 820 — 60, n 821 — 15

2. In Leipzig angefertigt :
Durchstochene 1 Schill, je  -  io , 2, 6 Schill, je  -  15. 
Gezähnte ]/4i ’/<? V21 1, i l/a Schill., 1, 2 Pf. je — 10.

3. In Hamburg angefertigt :
Durchstochene i/8, 1 , 2, 6 Schill., gezähnte V41 V4» tyj, s/*, », i 1/* Schill., 

1 , 2, 3 P f. je  — 05.
Italien. Seite 547.

Private Neudrucke der 1862 er Emission pro Stück — 05.

Kirchenstaat.
12  N I 2 C. ungezähnt . . . . — 15 I 18 N I  j 80 C. ungezähnt - . • -  3 °
t 3 N I 3 », . . — 15 1 19 N I bis 25 N I ungezähnt je  -  05
16 N I 20 » . . — 20 19 N I  „ 25 N I  gezähnt . n -  OS
1 7 N I 40 „ . . - 2 0 1 1 2 N H  „ 1 8 N U  . . . v -  05

Preußen.
I N I , 6 - 4  N I P ........................... -  '5
i N  I 4  - s N I I . ........................... “  IS
r N II 6 N I  bis 8 N I Preise sireicbcri.
2 N II . — 20 6 N D „  8 N i l  : sind Probedrucke, daher
3 N i l . -  X5 zu streichen.

Romagna.
i N I bis 9 N I 1 Preis je  — 20.

. r N II „  9 IN II » » -  ‘ 0-

Samoa.
i N il • -  IS 5 N H  . . — 20 :  N III . . *- 05 5 N III . . — 10
2 N II . . — 20 6 N  II . — 20 a N UI . . -  05 6 N IU  . . — JO
3 N I I . ~  IS 7 N II . . — 2 t 3 N i l i  . . - r o 7 N I I I  . . -  10
4 N  II . . — 2 0 I N I !  . ■ -  1 5 4 N H I . . - t o INH! . . -  05

Sardinien.
Neudrucke der Em ission 1853 — 5 4 .......................... Preis pro Stück — 30 bis 1 —

Spanien.
1 3 C. graubronze (Ndr. No. )

1 R. blau a. España (Ndr. No.
b. España ( „ „

23 N 
124 N -  05

-  05



Kohls Wasserzeichen-Sucher g e s c h ü tz t .

Die Bestim mung der W asserzeichen ist oft recht schwierig, und schon mancher 
Samm ler hat sich beim E in kau f einer Marke geirrt. Mit dem W asserzeichen-Sucher 
sind die W asserzeichen sofort deutlich zu sehen K ohls W asserzeichen-Sucher 
hat den Vorzug, dali er gleichzeitig Benzinbehälter ist- D er luftdicht schließende 
D eckel verhindert das Verdunsten des Benzins, und es ist nicht n ö tig , bei jedes­
m aliger Benutzung Benzin aufzutropfen.

i S tü ck  m it G e b r a u c h s a n w e is u n g  M 2. - ,  P o rto  20 P f .
B e i großen Bezügen hoher Rabatt.

Bekanntlich sind die Marken von England und Kolonien neuer­
dings auf sogenanntem Kreidepapier erschienen. Das Kreidepapier läßt 
sich oft nicht ohne weiteres nachweisen; andererseits sind Marken auf 
Kreidepapier sehr wasserempfindlich, d. h. kommen Marken auf Kreide­
papier ins Wasser, so wäscht sich die Kreideschicht und somit auch das 
Markenbild weg- Aus diesem Grunde und auch wegen des ver­
schiedenen Seltenhcitsgrades ist es wichtig, in

Kohl5 Kreidepapier-Probierstift
ein Mittel zu besitzen, um das Kreidepapier sicher nachweisen zu 
können. Man berührt mit dem Stift eine kleine weiße Stelle der Marke, 
am ‘besten ein Zähnchen. Hinterläßt der Stift einen sichtbaren Punkt, 
ähnlich wie einen Bleistiftspunkt, so hat man sicher Kreidepapier vor 
sich. Auf anderem Papier hinterläßt der Stift keinerlei Merkmale. 

Preis eines P rob ierstiftes  . . . M —.60.

ln echt silbernem Schieber . . . .  „ 2 .25.

Desgleichen in hochfeiner Ausführung. „ 8 .— .

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt. 
Preise netto. —  Porto extra.



Die schraffierten Teile sind ausgestanzt.

F r ü h e r  mu^te man ersicren F a ll das Album drehen und wenden, 
_ was  unbequem ist und Platz voraussetzt,
letzt Seni'gt es, den Zähnungsschlüssel an die betr. festgeklebtc M arke 

^  zu legen und die genaueste Bestimmung ist schnell m öglich. Ein
anderes System der Zähnungsfeststellung ist au f dem zweiten Teil angebracht,. 
Durch ein System  divergierender Linien ist es möglich, auch Zwischenstufen der 
einzelnen Zähnungen zu messen.

.. — .=  preis 1 Mark. ■ —

Der Zähnungsschlüssel der Zukunft
dürfte unser neuer Zähnungsschlüssel genannt werden. Die eigenartige durch­
brochene Anordnung der einzelnen Zähnungsmaße ermöglicht es dem Samm ler jetzt.

jede Marke, einerlei, ob festgeklebt, ob lose
ohne jede Schwierigkeit und Unbequemlichkeit zu messen.

M il M ilk diese» 5kala kann nnan die kleinsten 
Zihnungs^jtadf (erstellen

Man legi die Marke so auf die ita la ,  da!} 
ein Zahn die miniere, starke Linie trilli: 
dann bewegl man die Marke in der Richtung 
dieser Lime bis die L«n«en der 'Skala au* 

die M ille der Marltenrähne »eis**

Beim Messen der Zähne beachte man. dass 
die Teilstriche des Schlüssels genau auf die 

Milte der Zähne «eisen.

* *

öcimüch Rfjenui«.

MUSO WitllCH, CMIUHlT?







Berichtigungen und Nachträge
zu

□

Kohl5

Großen illustrierten Katalog
und Hnnttltucli

1909

V
V f



Berichtigungen und Nachträge.

2 BERICHTIGUNGEN UND NACHTRÄGE­

Argentinien. Seite 34.
Nu. 3 b dunkelblau.

Bayern. Seite 69, 70.
No. 35 mit Plattenfcliler wie bei

No. 29 35 -  so  -  40 -
No. 38. 5 FT graugrün 25 -  t 30

b. blaugrün 2 50 30
c. hellblaugrün 2 — — 30

Belgien. Seite 77.
No. 3 5 1 i F  brnrot a. g e lb l ic h ----- --------

Britisch-Central - A frika.
Seite 131.

No. 71 — 90 — 90, nicht 90 — 90 —.

B ritisch-H onduras. Seite 143.
No. 40, Aufdr. 1 2 inm, kommt mit 

kleinem u vor.

Chile. Seite 189.
No. 491 kostet nur — 15, nicht 15  —.

Columbien. Seite 214.
No. 66, 68 und 69 gibt es au f quadr. 

Papier.

Deutsch - Süd westafrika.
Seite 296.

Nach den Feststellungen des 
Friedemannschen Werkes „Die Post­
freimarken def Deutschen Schutzge­
biete“ ist die als Neudruck be~ 
zeichnete Auflage der I. Ausgabe 
(Deutsch - Südwest - Afrika) nicht 
sicher als nachträglich hergestelltc 
Auflage zu bezeichnen. Nach den 
Anschauungen der Aufklärungs­
Kommission des Berliner Philate- 
listen-Klubs sollen die erwähnten 
5000 Satz keinen Neudruck dar­
stellen. Es ist also im Handbuch 
ein dementsprechender Vermerk 
zu machen.

Dom inikanische Hopiibiik.
Seite 307.

No- 8, bill. Sorte 7 50, nicht 150 .

Finnland. Seite 361.
No. 32a  gebr. — ig, nicht i 50.

„ 32 h „ -  20, „ a - .

Griechenland. Seite 444.
No. 2 6 -2 9  gez 10 54, nicht gez io.

Großbritannien: Seite 461, 462.
Anny Officiai.

No 5 I ist zu streichen.
„ 8. Kleine Abweichungen in k und m

sind festgcstellt.
Dienstmarken, durchlocht k t .

. .  . (No. 73) 2 P. lilarosa ----- ■ — —

. . ( „  58) P-blau (PI. a i ) ----- --------

G unlior. Seite 491.
No. 14 hellgrün, nicht olivgrün.

Island. Seite 543, 545.
Klischee 4 und D 4  tauschen.

Kreta (Russ. Post). Seite 6U9.
No. 7 d, 8 c, lo d  sind mit cchtcin 

schwarzen Kontrollaufdruck bekannt.

Luxem burg. Seite 641, 646.
Freim arke No- 64 C  — — — —. 
Dienstmarke No. 46 5 Frs. rotbraun, 

gez I 3?4 i Aufdr. d o p p e l t ----- ----

Montencirro. Seite 715, 716.
No. 16 1 gez ioJ4 , mit Aufdr. 1495 75 —. 

„ 19 I Kolonne C VI mit Aufdr. 1403
d muß c sein.

„ 2 1 1 Kolonne C I V  mit Aufdr 1493
muß a und d sein.

Nen-Caledonicn. Seite 752.
No. 5 0 1, 75 C violett a. gelb 20 — — —

Neuseeland. Seile 769.
No. 42 B ----- 8 —.



BERICHTIGUNGEN UND NACHTRÄGE. 3

N eu -Süd-W ales. Seite 789, 790.
No. 41, bill. Sorte 3 —1 nicht 350 .

„  50, „ „ i i o , „  1 80

N ossi-Be. Seite 861.
A 8 kommt zu No. 26.

Pahang. Seite 919.
No. 15 30 —, nicht 25 —.

Ponta Dclgada. Seite 1005.
No. 6 •- 40, nicht 40 .

P ortugal. Seite 1016.
a b c D

No. 46. 10 R . blaugrün 10 — 6 — 50 — 7 50
b. dklgelbgrün 1 0 — 1 — — — — —
c. hctlgelbgrün 2 — 50 6 4 — 5 — 1 — 35 — 2 -

Portugiesisch Indien. Seite 1035.
No. 1 16, T . i, kostet nicht -  40 sondern 25 — 

„ 118 , h 1, „ „ - 8 0  „  4 0 -

Rumänien. Seite 1072, 1076, 
1077, 1084.

A
No. 43. E. olivgrün — — i —

b. mattgrün — — i —
c. grauohv — — i —

B
No. 45 c. 10 B. grünlichblau 60 — — 25 

schwarzblau 45 — " 7 5  
No. 90 auch in Zähnung B nachgewiesen.

Sehr selten — — — —
No. 107 auch in Zähn. D nachgew. Selten.

*  * 3 *  n »  »  Ü  n n
„ 132 b „ „ „ A „
n *33 * » « C » Sehr *

Nachportomarken.
No. 30 in Zähnung A  u. D nachgewiesen. 

w 31 au f dick, weißem Papier und weißein 
Gummi nachgewiesen.

„ 33 in Zähnung C u . D nachgewiesen. 
„ j i  C  existiert doppelseitig bedruckt.

Schweden. Seite 1174, 1 175.
No. 4 A  8 Sk. zitronengelb*) — — — -

b. d u n k e lg e lb ----- — -
c. bräunl’ g e l b -----— —
d. lebh’o r a n g e ----- — —

„ 4 B  8 „ e. s t p f o r a n g e ----- — —
f. lebh’o r a n g e -----— —

n 10 A 24 Ö. gelb --------------
b. d u n k e lg e lb -------------
C- d k l o r a n g e ----- — —
d. s t p f o r a n g e --------- —
e. r o t o r a n g e --------- —

V
Cienf. Seite 1181.

Kuvertausschnitt 5 C. grün ist als 
Freim arke verwendet worden. Preis

Schw eiz. Seite 1183.
No. «8. WertzifTem, nicht Wertzeichen.

Serbien. Seite 1198

Sachsen. Seite 1095.
No. 7 steingraU' * 5 — — 20

„ b. schwarzgrau * 3 — — 20
„ c. blaugrau * 1 35 — 20

No. 4 B 10 Pa. gelhorangc 15 — 20 — 
b. rotorange 20 — 25 — 

„ 8 C  in Paaren senkrecht ungez be­
kannt.

Schanghai. Seite 1165.
No. ab. D, T ype 2, dünnes Papier, Preis 

eine Reihe herunter setzen. 
„ a. A  au f gestreiften Papier, T ype 2, 

Preis eine Reihe herunter 
setzen.

n 7 b. C. dunkelbraun *3 0  —. 
n 7c . „ venet’rot * 2 5 —.

Spanien. Seite 1226, 1227, 1236.
N 0.16 nicht hellblau, sondern grünlichblau. 

„  a i „ grünl'blau „ lebhaftblau.
„ a i  b ist dklblau — — — —
„ ai c indigoblau ----- 40 —
„ 25 d fahlrot ----- 850
„ 177, 40 C. hellrotbraun 10 — 20 — 

b. d k l r o t b r a u n ----- --------
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Stroits-Settlem ents. Seile 1251.
No 99 B -  45, nicht 45 - .

Sudan. Seile 1256.
Dienstmarken sind zu trennen:

A Regierungsdienstmarken.
B. Militärdienstmarken.

SUdbulgarien. Seite 1275.
No. 6 8. T ype I Type II, nicht III u. IV.

Türkei. Seite 135-1.
Nachportom arke No. 17, 1 Pi. schwarz 

a. weiß, gez 1 1J4  bekannt.

Uganda. Seite 1360.
No. 53. 2 VS A. tiefblau, Afdr. krin. 15 0  150  

„  z’rot 1 — 125

Ungarn. Seite 1361, 1369.
No. i .  3 Kr. grün 50 — 35 —

b. dunkelgrün 50 — 35 —
„ 3. 1 (Kr.) hcllorange — — -  —

b. dklorange — — — —
c. stpforange - — — —
d. zitr’gelb — — — —
e. hochrot — — —

Uruguay. Seite 1383.
Dienstmarke No. 85 b dklhlau — — — — 

„ „ 90 hat Aufdruck D A  5.
„ „ 9 4  ist olivbraun statt

gelbbraun.

Vereinigte Staaten von Amerika
Seite 1165.

(Versehentlich Preise der Neudrucke an­
gesetzt) dafür: C

1882
No. 37 n , 1 c . blau . . -  30 -  05

b. ultrain. -  30 — 10
» 3 9 u ,  3 „ grün - , -  50 -  05

b. blaugrün -  50 -  05
„ 4.0 II, 6 „ braun rosa 6 - -  20

b. rosa , 10 — — 20
„ 40II, 10 „ braun , 1 20 -  05

b. gelbbrn. 1 50 ~  05
c. schw'brn. 8 - — —

V ictoria . Seite 1430, 1432.
No. 97 (früher No. 108), nicht No. 107.

„ 133 -  10, nicht — 01.

W endenscher K reis. Seite 1442.
No. ab- Preise von A u . B sind zu tauschen.

W est-Australien. Seite 1449.
No. 3 0 b l rotbraun gibt es mit oltv- 

farbigem lind gelbem Aufdruck, Preis — —

Neudruck -  Berichtigungen.
Angola.

Preise der Neudrucke sind zu streichen.

Azoren.
Preise der Neudrucke sind zu streichen.

Baden.
1 N | 9 Kr. braun (Ndr. No. 84) 4 50

B ergedorf.
IN K Sch. schwarz au f rötlichviolett (Ndr. No. 134) . . .

II N 3 „ hellrosa ( „ „  135) . . .
UI N 1 « „ gelb (Schillinge) . . . . . . .  -  —

3 N I i (S „ schwefelgelb (Ndr. No. 138) . . .
3 N I I I «K M M .  „  ( » . . .  -  05
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B ritisch (in i¡um.
S N I | i C. hellkarrain (Ndr. No. 3 13) . . . .  . .....................  . 8 ­
6 N I | 4 „ lebhaftblau ( „ „ 3 1 4 )  8 -

C orrientes.
Sämtliche Neudrucke dürften eher Fälschungen sein.

Dänemark.
. N A 4 R. B. braun, gelbliches Papier iN.tr. No. 271) . . . . . . . . 2 —
1 N B 4 >, „ dickes „ ( „ „ 394; . . . 5
2 N A 3 R. S. blau, gelbliches „ < « » 27a) * • • •
2 N li 2 R B. „ dünnes „ < „ .. 295) ■ 5 “
3 N ms D 3 N Preis ungefähr je 75.

D entsch-Süilnestafrika.
1 N Ins 6 N | ist zu streichen. Siehe Berichtigung Seite y.

E lsaß-Lothringen.
i N bis 7 N | Preis je  — to, Satz — 50

Frankreich.
a N  15 C. graugrün (Ndr, No. 480) 450  7 N , x F . karmin (Ndr. No. 493) 450
3 N 20 „ schwarz ( „ „ 489) 1 — 8 N, to C . lchmfarben < M „ 404  ̂ 450
4 N  35 * h’uttram. ( „  „ 491) 2 -  9 N , 25 „ blau ( „ „ 495) 2 -

Plattenfchler:
Der Plattenfehler repoblique in einem einwandfreien Exem plare wurde uns 

vorgelegt und ist demgemäß als 108 II zu katalogisieren. W ir bitten um gefällige 
Angabe, an welcher Stelle im Bogen sich die betreffende Marke befindet.

Guatemala,
11  N bis 13 N l sind als  fraglich zu streichen.
14 N | 1 P orange (Ndr. No 6 0 1 ) ............................................ . . . — 50

Hamburg.

8 N i V4 Sch. violett (Ndr. No. 633) —05 8 N I
9N *'/s r, grün ( V „  634,1 “  05 9 N I

13 N 1 1/4 t, viol. (Ndr. No. 635*637) — 05 12 N I
,4 N a1/* n grünt » « 636,638) -  05 20 N

Dcsgl., ohne Wz 
11/4 Sch. violett (Ndr. No. 641) 4 ~ 
**/« « grün ( „ „ 642) 5 -
1V4 n violett ( „  „ 643) 4 -
jl/ i  n n ist als Nachdruck 

zu streichen.

Hannover.
1 N . . . 5 ~
6 N s -
7 N . . . »5 -
8N  . . . 3 “
9 N . . . 3 -

1 0 N . . . 4 ~
1 3 N . 3 “

5 N . . -  50
12 N . -  50
13 N . . — 10
16 N . . — to
17 N . . — 20
18 N . • “  05
20 N . • -  05
25 N . — IO

Private Neudrucke
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H e l g o l a n d .
I . In Berlin angefertigt:

l l i Schill. durchstochen No cc 0 +*■ 1 UJ 0 No. 810 ----- , No. 825 ä -  40
tt TT 805 -  50, TT 8 * » 826 „ 3 -

• „ „ 806 — 20, n 8*2 ~ T
TT 807 -  30, » 8*3 _  ~  T

t !: 2 n gezähnt „ 791 -  50, „ 816 I TT 829 TT 1 —
„ TT TT 793 ~  40, n »«8 83 . „ 2 -

'U n „ 789 - 20, H 8l4 T M 827 » -  50
V« Fehldr. gezähnt TT 790 -  4«, „  803 ~ 30, TT 828 „ * 25
3U „ 792 3°> ,1 8l7 830 “  75
Va n TT 794 -  4t-, „ 819 832 „ 50

Pf. „ 822 -  25, Ti 823 »5,
TI „ Ti 834 -  50,
n „ Ti 820  60 , „  821 -  '5

2. In Leipzig angefertigt :
Durchstochene '/ä» i Schill, je  — 10 a , 6 Schill je  -  15.
Gezähnte 1U, */4, V2» 3/4» >j *Va Schill., i ,  2 Pf. je  — 10.

3. In Hamburg an gefertigt:
Durchstochene Va, l » 2i 6 Schill., gezähnte */4i V*» Vs» 3/*i T» ^/s Schill., 

1,  2, 3 Pf. je  — 05 '
Italien. Seite 547.

Private Neudrucke der 1862 er Em ission pro Stück — 05.

1 2 N I  
13 N I
16 N I
17 N I

Kirchenstaat.
2 c . ungezähnt . . -  *5 18  N I  1 80 C. ungezähnt . . • ~  30
3 s» • - “  *5 19 N I bis 25 N I ungezähnt je -  05

20 .  — 20 10 N I „ 25 N I gezähnt . -  05
40 TT • , — 20 12 N II „ 18 N II «  “  05

1 N I  
» N I  
t N II 
» N i l  
3 N H

Preußen.
6 -  

4 ~
-  3°
-  20
-  15

4 N II  . . .
5 N H  . - .
6 N I bis 8 N I 
6 N I! „  8 N II

................................-  >5

. .. . . .  . . -  ts
Preise streichen, 
sind Probedrucke, daher 

zu streichen.

Romagna.
1 N I bis 9 N I [ Preis je  — 20.
I n  n „  9 n  n ] „ „ -  to.

1 N U
2 N II
3 N II
4 N II

Samoa.
-  15 5 N II . . — 20 t Nin . '  05 5 N III . — IO

20 6 N 11 — 20 2 N III . . -  05 6 N III . . — IO
“  >5 7 N 11 • “  J l 3 N H I . - — IO 7 N I I I  . . — 10
— 20 I N II . ■ - t s 4 N III . . — 10 1 N III . . -  05

Sardinien.
Neudrucke der Em ission 1853 — 5 4 .......................... Preis pro Stück — 30 bis 1 —

Spanien.
»3 N 3 C. graubronze (Ndr. No. ) .....................................................................

i»4 N t R, blau a, España INdr. No. ) . .  ............................................ -  05
b. Espafia ( „ „ ) . . . . ................................ -  05



Gesetzlich
geschützt.

Die Bestimmung der W asserzeichen ist oft recht schwierig, und schon mancher 
Sam m ler hat sich heim Ein kauf einer Marke geirrt. Mit dem W asserzeichen-Sucher 
sind die W asserzeichen sofort deutlich zu selten Kohls W asserzeichen-Sucher 
hat den Vorzug, daß er gleichzeitig Benzinbchälier ist. Der luftdicht schließende 
D eckel verhindert das Verdunsten des Benzins, und cs ist nicht n ötig , bei jedes­
m aliger Benutzung Benzin aufzutropfen.

Bekanntlich sind die Marken von England untl Kolonien neuer­
dings auf sogenanntem Kreidepapier erschienen. Das Kreidepapier läßt 
sich oft nicht ohne weiteres nachweisen; andererseits sind Marken auf 
Kreidepapier sehr wasserempfindlich, d. h. kommen Marken auf Kreide­
papier ins Wasser, so wäscht sich die Kreideschicht und somit auch das 
Markenbild weg. Aus diesem Grunde und auch wegen des ver­
schiedenen Seltenheitsgrades ist es wichtig, in

ein Mittel zu besitzen, um das Kreidepapier sicher nachweisen zu 
können. Man berührt mit dem Stift eine kleine weiße Stelle der Marke, 
am besten ein Zähnchen. Hinterläßt der Stift einen sichtbaren Punkt, 
ähnlich wie einen Bleistiftspunkt, so hat man sicher Kreidepapier vor 
sich. Auf anderem Papier hinterläßt der Stift keinerlei Merkmale.

Treis eines P robierstiftes . . . M — .f»0.

ln echt silbernem Schieber . . . .  „ 2.25.

Desgleichen in hochfeiner Ausführung . „ 3 .— .
jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt.

Preise netto. — Porto extra.

i  S tü ck  m it G e b r a u c h s a n w e is u n g  M 2 . - ,  P o rto  2(1 P f .
Bei großen Bezügen hoher Rabatt.

Kohl5 Kreidepapier-Probierstift
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Der Zähnungsschlüssel der Zukunft
dürfte unser neuer Zähnungsschlüssel genannt werden Die eigenartige durch­
brochene Anordnung der einzelnen Zähnungsmaße ermöglicht es dem Sammler jetzt

jede Marke, einerlei, ob festgeklebt, ob lose
ohne jede Schwierigkeit und Unbequemlichkeit zu messen.

Mil H llir diese* Skala kann «ran die kleinsten
¿¿hnungsqraCr fei'Uellpn

Beim Messen dei Zähne beachte man. dass 
die Teilsinche des Schlüssels genau auf die 

Mitte der Zahne «eisen

Man te jl die MaAe so auf dir Skala, daB 
e«n Zahn d>e milllere. starke Lime iciill: 
dann bf««gt man die Marke m der Richtung
dieser Lmie bis die Limen de» Skala au> 

d>e Mi»e de« Markenrähne «e>sen

Crieulieh getelium.

Oie schraffierten Teile sind ausgestanzt.

Früher m,l^te ,nan “ n eratcren Fall das Album drehen und wenden, 
___________  w-as unbequem ist und Platz voraussetzt,
letzt ßen“ £* es, den ^ähnungsschliissel an die betr. festgeklebte Marke

" _____  zu legen und die genaueste Bestimmung i*t schnell möglich. Ein
anderes System  der Zähiningsfeststellung ist au f dein zweiten T eil angebracht. 
Durch ein System divergierender Linien ist es möglich, auch Zwischenstufen der 
einzelnen Zähnungen zu messen

= = = = =  Preis l Mark. -  —
■ USO W’v'SCH, CMC»«« TI




